
 

 
Alle Rechte an dieser Anleitung liegen bei timtom, Christiane Schaper, 2014-2019. 

Diese Anleitung ist für private Zwecke bestimmt. Darüber hinaus ist es erlaubt, nach dieser Anleitung 
gearbeitete Einzelstücke und Kleinserien zum gewerblichen Verkauf herzustellen.  

Beim Verkauf der nach dieser Anleitung gefertigten Artikel ist folgender Hinweis anzubringen:  
"Genäht nach dem Ebook No.20 von timtom.de" 

Kopieren, Weitergabe, Verkauf, Tausch und Abdruck (auch teilweise) sowie Massenproduktion sind 
ausdrücklich untersagt. 

Für eventuelle Fehler in der Anleitung wird keine Haftung übernommen. 
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Ein Loop wird aus zwei Stoffstreifen genäht.  
Für einen Erwachsenenloop hat sich die Breite von 30 cm bewährt, die Länge beträgt 120-140 cm, je 
nachdem, wie enganliegend der Loop sitzen soll. 
Die Maße für einen Kinderloop sind 100 cm x 20 cm. 
 

 
 

1. Falls eine (oder beide) Loopseiten aus 
verschiedenen Stoffen gepatcht werden 

sollen, werden die Stoffstücke jetzt 
zusammengenäht. 

 
Anschließend die Nähte ausbügeln und ggf. 

absteppen. 
 

Wer eine Applikation oder Webbänder 
aufnähen will, macht das ebenfalls jetzt. 

 
 

2. Jetzt werden beide Stoffstreifen rechts auf 
rechts übereinandergelegt und an den 

Längskanten zusammengenäht.  
 

Hier ist ein Stoff länger als der andere, das ist 
erst mal egal, darum kümmern wir uns später. 

 

 
 

3. Anschließend die Stoffstreifen auf die gleiche 
Länge einkürzen. 

 
 

 

4. In den Schlauch fassen, und die Hälfte des 
Loops nach innen ziehen. Die kurzen Seiten 

werden übereinander ausgerichtet, die 
Längsnähte treffen aufeinander. 

 
Jetzt werden die kurzen Seiten des Loops 

zusammengenäht. Dabei bleibt eine 
Wendeöffnung von ca. 10 cm offen. 
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5. Nach dem Nähen wird der Loop durch die 
Wendeöffnung auf rechts gezogen.  

Alle Nähte liegen jetzt innen. 

 
 

6. Im letzten Schritt wird die Wendeöffnung 
geschlossen.  

Hierfür entweder die Nähmaschine 
verwenden und mit farblich passendem Garn 
knappkantig absteppen, oder von Hand mit 

dem Matratzenstich nähen, dann ist die Naht 
komplett unsichtbar. 

 

7. Jetzt noch alles schön ausbügeln, und fertig. 

 
 


